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Links: Jungfraubahn.*
Mitte: Die Säntisschwebebahn.*
Rechts: Die Gornergratbahn.*

A gauche: Le chemin de fer de
la Jungfrau.
Au milieu : Le téléférique du
Säntis.
A droite : Le chemin de fer du
Gornergrat.

Oben: Die Aussichtsterrasse von Muottas Muraigl.* — Segelflugzeug im Schlepptau
der Monte-Brô-Bahn.*
En haut: Lo belvédère de Muottas-Muraigl. — Planeur à la remorque du funiculaire
du Monte Brô.

Höhenfahrt

Im Winter fahren wir mit den Berghahnen gipfelwärts,
um auf unsern Brettern vom hohen Start talwärts zu

sausen. Nicht dafür sind freilich ursprünglich die wunderbaren

und bequemen Schienenwege aus den Tälern in
die freien, aussichtsreichen Höhen gebaut worden. Wir
sollen von morgens früh his abends spät auf einem unserer
klassischen Belvedere verweilen und in aller Ruhe, nicht
ermüdet vom Anstieg und ohne Sorge vor den
Kniebeschwerden des Abstiegs, den Blick in die weite Heimat
genießen können.
Der Frühzug hat uns vielleicht schon zum Sonnenaufgang
auf den Gipfel geführt. Nach dem erhabenen Schauspiel
haben wir uns heim Frühstückskaffee im Berghotel oder
im Restaurant der Bergstation erwärmt. Und nun lassen

wir die unvergleichliche Pracht der Rundsicht auf uns
wirken. Wir ruhen uns aus bis zum Sonnenuntergang, nicht
von Kletterstrapazen, sondern von der Hast und Hetze

von Wochen und Monaten des heutigen schweren,
sorgenreichen Alltags.

Links: Brienzerrothorn-Bahn.*
Mitte : Die Drahtseilbahn auf
das Stanserhorn.*
Rechts: Niesenbahn.*

A gauche: Le chemin de fer de
Brienz au Rothorn.
Au milieu : Le funiculaire du
Stanserhorn.
A droite : Le funiculaire du
Niesen.
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